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Jungunternehmer: Max Hinz erreichte
per Gerichtsbeschluss, dass er mit 17
sein eigenes Unternehmen gründen

durfte. FOTO: MAIKE DEL RIO

Erst 17 und schon selbstständig
Der Schüler Max Hinz aus Bredenbeck hat ein eigenes Start-up gegründet.
Er entwickelt und vertreibt Technik, die helfen soll, den Alltag zu erleichtern.

Bredenbeck. Schon immer ha-
be er alles selbstmachenwollen,
erzählt der 17-jährige Max Hinz
aus Bredenbeck. In seinem Zim-
mer in einem Einfamilienhaus, in
dem ermit seinen Eltern undGe-
schwistern lebt, demonstriert
der noch minderjährige Unter-
nehmensgründer, wie er inner-
halb von zwei Jahren seine Erfin-
dung entwickelt hat und diese
nun im eigenen Onlineshop ver-
marktet.

Aufgeräumt sieht es aus im
Zimmer von Max Hinz, trotz der
vielen Technik. SeinBett befindet
sich praktischerweise in zweiter
Ebene. So bleibt auf der Grund-
flächemehr Raum für die zahlrei-

chen Gerätschaften, Kisten und
Kästchen, die der Schüler zur
Produktion seiner Smarthome-
Module namens TappOn benö-
tigt. Doch praktisch sei sein
Hochbett nur bedingt, erläutert
der 17-jährige Denker, Tüftler
und Erfinder. „Oft war ich oben
undmusste nochmal runter, weil
ich vergessen hatte, das Licht
auszumachen“, erzählt er. Hinz
sann nach Abhilfe. Das war die
Geburtsstunde seiner TappOns.

Erleichterungen
für den Alltag

Dabei handelt es sich um inzwi-
schen vier WLAN-basierte Mo-
dule, mit denen sich einzelne
Lampen und die eigene Playlist
auf demHandymittels Tapp, also
der Berührung des Handys mit
dem Modul, aktivieren oder ab-
schalten lassen.DasdritteModul
des Erfinders schaltet sämtliche
Lichter im Smarthome aus. Hinz
verfolgt damit auch einen Um-
weltgedanken: Nicht benötigtes

Licht verschwendet keine Ener-
gie. Mit dem vierten Modul kön-
nen sich Besucher mit einem
Tapp insGäste-WLANeinloggen
anstatt wie sonst üblich den
Netzwerknamen auszuwählen
und umständlich das Passwort
einzugeben.

Lehrreicher
Prozess

Hinz hätte mit der Vermarktung
seiner Erfindung warten können,
bis er volljährig ist. Er hätte wohl
auchseineElternmit insBootho-
len können. „Ich bin jemand, der
schon immer alles selbst ma-
chen wollte“, erzählt er. Seinen
ersten 3-D-Drucker besaß er mit
zehnJahren.Mit zwölf entwickel-
te er eine Lieferdrohne. Heute
stehen in seinem Zimmer: ein 3-
D-Drucker, eine CNC-Fräse und
ein Schneideplotter, alles selbst
finanziert.DafürgibtHinz seit fünf
Jahren Schlagzeugunterricht.
Mit dem 3-D-Drucker hat er ver-
schiedene Schablonen produ-
ziert, die das Zusammenbauen
seiner Module kinderleicht ma-
chen.

Auch die Verpackung ist eine
ausgeklügelte Eigenanfertigung.
Ein QR-Code führt zu einer Be-
dienungsanleitung per Video. Al-
les wirkt durchdacht und profes-
sionell.

„EntwicklungundVerkauf von
innovativen Produkten zur Ver-
besserung des Alltags“ hatte
Hinz als Unternehmensinhalt bei
seiner Gewerbeanmeldung ein-
getragen. Für ihn alsMinderjähri-
gen galt es allerdings, noch eini-
ge Hürden zu bewältigen, ehe er
einen Gewerbeschein bekam.
Weil er minderjährig ist, musste
ihm das Familiengericht eine Ge-
nehmigung erteilen. Das Gericht
forderte dafür unter anderem
Stellungnahmen von fünf Leh-
rern sowie eine Gründungsbera-
tung bei der Industrie- und Han-
delskammer (IHK) ein. Außer-
dem erstellte Hinz einen Busi-
nessplan.

Der Jugendliche beschreibt
diesen Prozess als lang, aber
auch als lehrreich und motivie-
rend. Überall habe er positives
Feedback erhalten, zumBeispiel
vonseiten seiner Lehrer oder der
Anwältin des Familiengerichts.

Diesehabe ihnzuHausebesucht
und gesagt, er sei in ihrer 40-jäh-
rigen Berufslaufbahn der erste
Fall dieser Art.

Im ersten Monat hat Hinz be-
reits 20 seiner TappOns verkauft.
Er ist auf den Internetplattformen
Tiktok und Instagram präsent
und möchte als nächsten Schritt
seineReichweite durch regelmä-
ßigere Posts erhöhen. „Mein Ziel
ist es auch, andere Jugendliche
zumotivieren, an sich zu glauben
und ihre eigenen Ideen ernst zu
nehmen“, so der Jungunterneh-
mer.

Vilsa Mineralwasser
versch. Sorten
Kasten = 12 x 0,7 l
(1 l = € 0.53)
zzgl. € 3.30
Pfand

Gilde Ratskeller
Kasten = 20 x 0,5 l/24 x 0,33 l
(1 l = € 1.10/1.39)
zzgl. € 3.10/3.42
Pfand

Glasflaschen

4.4910.99
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GM Willeke
GmbH

Öffnungszeiten:
Mo-Sa 8-20 Uhr

Jetzt bei uns punkten

Im Stadtfelde 1 • WUNSTORFEgestorfer Straße 34-36 • BARSINGHAUSEN

UNFALLUNFALL –
Was nun?
 Fahrzeuginstandsetzung
 Fahrzeuglackierung
 Smart Repair
 Beulendoktor – Kleine Dellen und

Beulen braucht man heute nicht mehr zu lackieren.
 Glasreparatur

Dahlkampsanger 3 • 30890 Barsinghausen
Tel. 05105 / 6648780

Falls Sie uns benötigen, wir sind für Sie da!Falls Sie uns benötigen, wir sind für Sie da!
Peter Felker und das Team.Peter Felker und das Team.

MOONLIGHT
SHOPPING

Freitag, 06.02.2026
bis 21 Uhr geöffnet!

in Bad Nenndorf
HAUPTSPONSOR DERFr

6
bis 21 Uhr

Sa

7
bis 18 Uhr

*Angebot gilt für alle, die keine aktuelle Vereinbarung im Elan Fitness, Wellness &

Spa haben. Nur bei Abschluss einer Mitgliedschaft mit 24 Monaten

Erstlaufzeit. Angebot vom 27.12.2025 - 28.02.2026

Ein halbes Jahr
die Hälfte!
Der Elan Neujahrs-Deal: Sichere
dir 6 Monate lang 50% Rabatt
auf deine Mitgliedschaft.

Seit über 30 Jahren
Erfahrung in der

Seniorenbetreuung

Haus am Hirtenbach
Kolberger Straße 12

30952 Ronnenberg
Telefon (0 51 09) 51 90-0

www.haus-am-hirtenbach.de

bei einem Eigenanteil
von 2.952,00 €
ab Pflegegrad 2

Exzellente Pflege

www.goldundsilberankauf.de

Lister Meile 50 30161 Hannover
0511/328269

·

999er Gold 134,58 €/g
999er Silber 2,10 €/g
750er Gold 100,94 €/g
925er Silber 1,94 €/g
585er Gold 78,73 €/g
333er Gold 44,82 €/g
versilbertes Besteck 40 €/kg
Zinn 16,00 €/kg
Zahngold 85.42 €/g

Stand 27.01.26

IHRE ANZEIGE?
... IHR SCHLÜSSEL ZUM ERFOLG!
Inserieren Sie jetzt im burgbergblick. Wir beraten Sie gern:
Tel.: 0800 - 154 42 33 · E-Mail: kleinanzeigen@wochenblaetter.de
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